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n (Ivoclar Vivadent)–Im Oktober 2011
lädt Ivoclar Vivadent zu vier spannen-
den Fortbildungs-Events ein. Insge-
samt 22 namhafte Referenten, die
ganz vorne im „Who is who der denta-
len Fortbildung“ rangieren, stellen
ihre Konzepte zur direkten Umsetzung
in den Arbeitsalltag vor. Dazu werden
1.000 Teilnehmer erwartet. 

Am 15. Oktober bewerten die Exper-
ten aus wissenschaftlicher und prakti-

scher Sicht jüngste Techniken und
Werkstoffe zum Thema „Vollkeramik
und Befestigung“. Hier sind Zahnärzte
und Zahntechniker im Team angespro-
chen. Der 29. Oktober steht im Zeichen
von direkten Komposit-Restauratio-
nen und Adhäsiven. Weiß man um die
Zusammenhänge und Auswirkungen
hinsichtlich Präparation, Schichttech-
nik, Lichtpolymerisation sowie Eigen-
schaften von Adhäsiven und Komposi-
ten, sind Haltbarkeit und Ästhetik effi-
zient zu erzielen. Wer das „Aha“-Erleb-
nis und praxisrelevante Tipps sucht,
reserviert sich den letzten Samstag im
Oktober für eine Fahrt nach Wies -
baden. Das Gebiet „Vollkeramische
Restaurationen und deren Befesti-
gung“ steht am 15. Oktober in Neuss
im Mittelpunkt, wo neun ausgewie-
sene Experten, u.a. Priv.-Doz. Dr. Flo-
rian Beuer und Prof. Dr. Daniel Edel-
hoff, ihre praktischen Erfahrungen
und praxisrelevante Tipps an das
zahnärztlich-zahntechnische Team
weitergeben. Fortbildungen im Be-
reich „Vollkeramik und Implantatpro-
thetik“ finden speziell für Zahntechni-
ker statt.7

Fortbildungs-Events

Experten SYMPOSIEN im Oktober
für Zahnärzte & Zahntechniker

Hannover,
8. Oktober

Wiesbaden,
29. Oktober

Leipzig,
22. Oktober

Neuss,
15. Oktober

Referenten aus der Praxis:

Referenten aus der Universität:

Referenten aus dem Labor:

••
•••

•

Weitere Informationen zum Programm
unter www.ivoclarvivadent.de Rubrik Fortbildung
oder unter Telefon-Nummer: 0 79 61 / 8 89-205.

n (Sirona) – Sirona, der Technologie-
führer der Dentalindustrie, hatte zur
IDS 2011 im März eine limitierte Kunst -
edition für seine Behandlungseinhei-
ten vorgestellt. Drei ganz unterschied-
liche Motive, gestaltet vom Künstler
und Grafiker Stephan Maria Glöckner,
waren in Kombination mit passenden
Polsterfarben für die Behandlungsein-
heiten C3+ und C4+ wählbar. Sirona
hatte sich dabei verpflichtet, einen An-
teil des Erlöses von jeder verkauften
Einheit aus der Kunst edition an die

Kinderzahnhilfe Brasilien (kibra) zu
spenden. Anfang August konnte ein
Spendenscheck in Höhe von 2.500
Euro an den Gründer von kibra, Dr.
med. dent. Norbert Lehmann, überge-
ben werden.

Susanne Schmidinger, Marketingleite-
rin für den Bereich Behandlungsein-
heiten bei Sirona, erläutert die unge-
wöhnliche Verbindung von Kunst,
Zahnmedizin und Sozialem: „Bei die-
sem Projekt verbinden wir Ästhetik
mit einer Hilfsaktion und haben uns
dafür passende Partner gesucht: Einen
Künstler, der für sein soziales Engage-
ment ausgezeichnet wurde, und eine
soziale Einrichtung, die sich um die
Zahngesundheit der Ärmsten küm-

mert. Gemeinsam bringen
wir die Zahnheilkunde 
dadurch in mehrfacher
Weise voran: mit Hightech,
Ästhetik und einer Hilfe
zur besseren Mund- und
Zahnhygiene.“

Die Kinderzahnhilfe Brasilien (kibra)
wurde von Zahnarzt Dr. Norbert Leh-
mann gegründet. Kibra ist ein Projekt,
das durch verbesserte Vorbeugung die
mangelhafte Zahngesundheit der Kin-
der in Brasiliens Armenvierteln be-
kämpfen will. Nach dem Motto „Hilfe
zur Selbsthilfe“ werden Eltern und Er-
zieher aus Kindergärten und Schulen
zu Prophylaxe-Helfern ausgebildet. 

Ein datenbankbasiertes Prophylaxe-
System ermöglicht darüber hinaus
Kontrollen und Korrekturen via Inter-
net. Dieser telezahnmedizinische Ein-
satz hat den Kariesbefall bei den Kin-
dern bereits nach zwei Jahren um 60
Prozent gesenkt. Kibra wurde im Rah-
men des „startsocial“-Wettbewerbs

von Bundeskanzlerin Dr. Angela Mer-
kel ausgezeichnet. 

Mit Stephan Maria Glöckner beteiligt
sich ein  Multitalent an der Aktion, das
sich bereits stark in Brasilien enga-
giert: Der Musiker, Künstler, Grafik-
Desig ner und Gründer einer erfolgrei-
chen Werbeagentur ist auch Front-
mann der New-Latin-Pop-Band menino.
Mit dem gleichnamigen Verein menino
unterstützt Glöckner brasilianische
Straßenkinder finanziell und solida-
risch. Dafür erhielt er 2002 das
Bundesverdienstkreuz der Bundesre-
publik Deutschland.7

www.kibra.org
www.stephanmaria.de

Sirona spendet an Kinderzahnhilfe
Mit der Aktion „Kunst trifft Praxis“ unterstützt Sirona brasilianische Straßenkinder und bietet Zahnärzten

gleichzeitig eine einzigartige Möglichkeit, ihre Behandlungseinheiten künstlerisch zu gestalten.

Sirona Dental Systems

GmbH

Fabrikstraße 31

64625 Bensheim

Tel.: 0 62 51/16-0

www.sirona.de

n (TK Techniker Krankenkasse/ZWP on-
line) –Vier von fünf Kindern und Jugend-
lichen im Alter von sechs bis 17 Jahren
waren letztes Jahr mindestens einmal zur
Vorsorge beim Zahnarzt. Die Daten der
Techniker Krankenkasse (TK) zeigen:
Fast jedes zweite Kind nahm sogar zwei-
mal im Jahr die kostenlose Früherken-
nung in Anspruch. „Diese Zahlen sind
sehr erfreulich“, sagt Tobias Pahl, Ex-
perte für zahnärztliche Behandlung bei
der TK. „Bei der regelmäßigen Vorsorge
können die Zahnärzte Karies rechtzeitig
erkennen und behandeln. Außerdem ler-
nen die Kinder auf diesem Wege schon
frühzeitig, auf die Gesundheit ihrer
Zähne zu achten.“

Bei der Individualprophylaxe – so heißt
die erweiterte Vorsorge für Kinder und
Jugendliche zwischen sechs und 17 Jah-
ren – wird nicht nur der Zahnstatus
überprüft. Der Zahnarzt berät Eltern
und Kinder auch über zahngesunde Er-
nährung und die richtige Mundhygiene.

Außerdem kann der Zahnarzt auch die
tiefen Rillen (Fissuren) der bleibenden
Backenzähne versiegeln und den Zahn-
schmelz lokal mit Fluoridlack oder -gel
härten. 

Kinder und Jugendliche haben zweimal
im Jahr Anspruch auf die kostenlose
Zahnprophylaxe. Die Abrechnung er-
folgt ganz einfach über die Versicherten-
karte. Ab zwölf Jahren vermerken die
Zahnärzte die Untersuchung auch im so-
genannten Bonusheft. Wird später dann

doch einmal eine Krone oder Brücke fäl-
lig, sorgt das Bonusheft für einen höhe-
ren Zuschuss der Krankenkasse. 

Die TK hat im letzten Jahr rund 63 Milli-
onen Euro für die besonderen Zahnvor-
sorgeleistungen für Kinder und Jugend-
liche ausgegeben. Zur Inanspruch-
nahme der zahnärztlichen Vorsorgeun-
tersuchungen hat die TK die Daten von
rund 1,1 Millionen Kindern und Jugend-
lichen ausgewertet, die im Jahr 2010 bei
der TK versichert waren.7

Zahnarzt ist „in“
Teens gehen regelmäßig zur Vorsorge.

n (DZ today) – Obwohl die zweidimen -
sionalen schwarz-weißen Quadrate in
Deutschland noch relativ unbekannt
sind, greift die OEMUS MEDIA AG ak-
tuell diesen jungen Trend auf und bietet
in ihren kommenden Printob-
jekten dem Leser die Möglich-
keit, nützliche Zusatzinforma-
tionen über den so genannten
Quick Response-Code, kurz
QR-Code, abzurufen – kosten-
los, flexibel, blitzschnell. Da-
bei sind dem QR-Code keiner-
lei Grenzen gesetzt, was digi-
tale Medieninhalte angeht.
Der Code enthält weiterführende Infor-
mationen in Form von Webadressen, Vi-
deos oder Bildergalerien. Lesbar ist er mit
allen gängigen Mobiltelefonen und
PDAs, die über eine eingebaute Kamera
und eine Software, die das Lesen von QR-
Codes ermöglicht, verfügen. Für das soge-
nannte „Mobile Tagging“ steht unter an-
derem im iTunes Appstore zahlreiche
Reader-Software (QR-Reader) von ver-
schiedenen Anbietern zum Download be-
reit. Viele Reader-Apps sind kostenlos
verfügbar. Suchen Sie nach den Begrif-

fen „QR“ und „Reader“. Mit dieser neuen
Anwendung gelingt dem Leipziger Ver-
lagshaus erneut die Verzahnung der tra-
ditionellen Medien mit neuester Medien-
technologie. Neben den ePapern aller 

Publikationen und einer
umfang reichen eBook-
 Library, dem größten
dentalen Mediacenter im
Web, und einer mobilen
ZWP online Version, er-
hält der User mit den QR-
Codes nun ein weiteres
Tool an die Hand, um 
Webinhalte noch einfa-

cher zu nutzen und seinen Informations-
bedürfnissen nachzukommen. Die QR-
Codes findet der Leser ab sofort in allen
Printprodukten der OEMUS MEDIA AG.
Hierfür wurde eigens ein neues Icon
kreiert. Viel Spaß beim neuen Trend
„Scannen“. Probieren Sie es jetzt aus und
scannen Sie den im Text dieser Meldung
enthaltenen QR-Code ein.7

Der Begriff „QR-Code“ ist ein eingetra-
genes Warenzeichen des DENSO WAVE
INCORPORATED.

Mit QR-Codes im Trend
Einen noch schnelleren Zugriff auf mediale Zusatzinformationen im

Internet ermöglichen jetzt QR-Codes.
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... feiert 3-jähriges
Jubiläum!
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EMS-SWISSQUALITY.COM

Der Wettbewerb um Prophylaxe-
patienten und optimalen Recall-
erfolg hat ein neues, kaum schlag-
bares Argument – V siegt!

> Alles zur konischen Form 
in der Broschüre oder unter 
www.ems-swissqual ity.com

V wie Victory – in der Tat verhilft 
EMS seinen Kunden, Zahnarztpraxen 
weltweit, wieder mal zu blitzsaube-
ren Siegen in der Königsdisziplin 
Prophylaxe.

Optimale Übertragung der Power des 
piezokeramischen Antriebs, schnelle 
Handhabung, reduzierte Abnutzung: 
Damit punktet die neue Piezon 
V-CLASS – Extrapunkte dank 
geschütztem konischem Design der 
Instrumentengewinde sowie der 
Sonotrode. Innovativ, einzigartig.

Die ohnehin unvergleichliche Klasse 
der Original Methode Piezon ist die 
Basis. NO PAIN-TECHNOLOGY 
– praktisch schmerzfreie Behandlung.
Unschlagbar glatte Zahnoberfl ächen.
Und das EMS Swiss Instrument PS, 
jetzt auch als V-PS – für praktisch 
90 Prozent aller Anwendungen in der 
Zahnsteinentfernung. 

V-CLASS FÜR ALLE
Die Piezon V-CLASS ist Standard bei 
der neuen Generation Air-Flow 
Master Piezon, Piezon Master 700 
und miniMaster LED – und für alle 
vorhandenen Einheiten bietet EMS ein 
Piezon V-CLASS Upgrade. Komplett, 
einfach.
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